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durch die größere Luftfeuchtigkeit, welche durch reichlichere Berduustuug 
au der Oberfläche der Gewässer veranlagt wird. Daher siuden sich 
Ueberpflanzen besondere hänfig in der Nähe größerer Wassermasseit, 
wie nnn>eit des Meeres, au Ftussuseru uud iu feuchten Bergthäleru. Doch 
behält die Humusschicht ihre Feuchtigkeit selbst iu trockeueren ^limaten. 

Die Bediitgnngen für das Fortkommen der Pflanzen siud aus 
Bäuineu theilweise selbst günstigere als auf dem Boden. Weun auch 
einzelne Beobachter besonders kleine Krantpflanzen auf den Bänmen 
als schwächlich nnd kränklich bezeichnen, stimmen die meisten darin 
uberein, dass die Ueberpflanzen meist auffallend frifch uud üppig nnd 
von Gesnndheit strotznid angetroffen lvnrden. 

Hinsichtlich dessen, was in B e y e r s Abhandlung über die An­
fänge besonderer Einrichtungen, über iLrnähruug vou Manerpflanzen 
nnd über Verbreitung der Ueberpflanzen berichtet wird, mnss aus die 
Arbeit selbst verwiesen werden. 
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^ammlt ingeu. 

d) Durch Schenkungen-. Eine grosje Sammlnng voir Mollnsken >7̂ -ran Hoft 
rath G o b a n z > - . 5 Ar teu '^är i l t i ie r Mische lCusl05 Prof . ? r . 7̂ -r a u sche r t . Sa i b ­
linge ano dem Tössener-See i ^-ran Ther. A o i ster n i g g^-. Pipernatter <?!ratt A . 
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Vereins-Nachrichten. 
n o sch n s<?si pn n g am -t, .̂ n l i 1 ^00 . 

P o r s i n e n d e r ? r . ^' a n e l. Entschnldigt: >̂'. v. et d l in a » n , ? r . ^ v o b o d a , 
Prof . B r n n l e ch n e r, H o ff in a » i i , ^ . S e e l a n d . 

Nach der Verlesung de^ lenten Protokollen ivird dem Zeerelär ein drei 
ivvchentlicher Urlai lb bewilligt und fiir angemessene Vertretnng fiir dî se ^,eit 
gesorgt. 

Herr S a b i d n s s i dringt znr >iennlnin, dasn "vran k e r n s t o et eine 
Diethe von Separatabdrm'ten dem Museum zum (^e'chenke gemacht yat. En ivird 
beschlossen, der Spenderin ein Tankschreiben zu übermitteln. 

Au f Anregung des Herrn T r . ^ r a n scher ivird dem Präsidenten, Herrn 
"v. S e e l a n d , anläßlich der eiitgetreteiten Besserung im Gesnndlieilnzustaiide deo^ 
selben ein dNiiclivnnschschreiben gesandt. Sodann ^chlnsn der Z ipung . 
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